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Presseinfo: Wenn der Kunde nur „Bahnhof“ versteht:  Neuer Ratgeber für Fachchinesen 
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Mitarbeiter technischer Hotlines oder Serviceabteilungen, Berater, Verkäufer und andere Fachmenschen wissen ein Lied davon zu singen: Geht es um erklärungsbedürftige Sachverhalte, gestaltet sich die Kommunikation mit Laien oft schwierig. Versteht ein Kunde z. B. die Erläuterungen eines Verkäufers nicht, kauft er bei jemand anders – oder er scheitert später an der Bedienung des Geräts.
Die Bielefelder Marketing-Spezialistin Birgit Lutzer und der Verkaufs- und Vertriebsexperte Andreas Dolle aus Paderborn haben sich dieser Herausforderung gestellt. Ihr gemeinsames Buch „Besser erklären, mehr verkaufen. Ein Ratgeber für Techniker, Ingenieure und andere Fachchinesen“ ist vor kurzem im Gabler-Verlag erschienen. 
Die Autoren zeigen in diesem Selbstlern-Buch Wege auf, komplizierte Sachverhalte zu vereinfachen. Ein Teil des Werks dreht sich um verständliche Sprache in Wort und Schrift, der andere befasst sich mit dem Verkauf erklärungsbedürftiger Leistungen und Produkte. Dabei steht auch die nonverbale Kommunikation im Blick – etwa unter dem Aspekt: Woran merke ich, dass mich ein Kunde nicht versteht? Denn die meisten Menschen bemühen sich, nach außen kompetent zu wirken (auch wenn sie innerlich darüber rätseln, was der andere Ihnen eigentlich mitteilen will).
Die Idee zum Buch ist bei einem Gespräch der Autoren über ihr jeweiliges Seminar- und Vortragsgeschäft entstanden. Birgit Lutzer: „Wir stellten wir fest, dass unsere Teilnehmer ähnliche Fragen an uns richten – nämlich: `Wie müssen Informationen aufbereitet werden, damit sie einen anderen erreichen?´“ Andreas Dolle ergänzt: „Während ich im Ratgeber aus verkaufs- und vertriebstechnischer Sicht antworte, deckt meine Kollegin den Marketing- und den Textpart ab.“ 

Gabler-Verlag, broschiert, 208 Seiten, 
1. Auflage September 2009, 
ISBN-10: 3834910732
(Infos zu den Autoren siehe Folgeseite)
Nehmen ihre Fachchinesenhüte ab: Andreas Dolle und Birgit Lutzer:

Nach sechsjähriger redaktioneller Mitarbeit bei einem Stadtmagazin  und Abschluss ihres Literaturwissenschafts-Studiums machte sich Birgit Lutzer 1996 als Texterin, Autorin und Pressereferentin selbstständig. Sie hat mehrere Marketing-Bücher und zahlreiche Fachartikel in den Medien veröffentlicht. 

Heute führt sie „Lutzertrain“ – eine Bielefelder Marketing- und PR-Agentur mit dazu gehörigem Trainingsinstitut. Zusammen mit ihrem Team unterstützt sie Firmen und Freiberufler mit Agenturleistungen und Inhouse-Seminaren bei der überzeugenden Außendarstellung. Sie ist Lehrbeauftragte verschiedener Universitäten und Hochschulen.

In ihre Arbeit als Marketingberaterin, Texterin und Trainerin fließt ein großes Interesse an technischen Fragestellungen ein. Privat mag sie Rockmusik und Motorräder.

Andreas Dolle ist geschäftsführender Gesellschafter des Paderborner ADM Instituts für Management und Persönlichkeitsentwicklung. Er ist gefragter Redner und berät bevorzugt IT- und technologieorientierte Unternehmen. Zu seinen Kunden zählt der Mittelstand ebenso wie Konzerne. Seit über 20 Jahren entwickelt er mit seinen Kunden praxistaugliche Lösungen für den Unternehmenserfolg.
Mit dem im Buch erwähnten svip® system konzipierte er eine wirkungsvolle Methode zum optimalen Aufbau und Ausbau des Vertriebs und betreut deren Durchführungen. 

Im Februar 2008 wurde ein von ihm entwickeltes mediengesteuertes Inhousetraining mit 2500 Technikern der Deutschen Telekom durch den BDVT e.V. (Berufsverband für Trainer, Berater und Coaches) mit dem „Kommunikationspreis 2008“ ausgezeichnet. In seiner Freizeit spielt er Golf, fährt Ski und ist leidenschaftlicher „6-Uhr-morgens-Läufer“. 
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